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Berlin,  09. März 2015 

 

BM Gröhe zu Gesprächen über globale Gesundheitspolitik in den USA   

 

Bundesgesundheitsminister Hermann Gröhe hält sich vom 09. bis 13. März 2015 zu Gesprächen 

über die internationale Gesundheitspolitik in den USA auf. Die Reise dient unter anderem dem 

Austausch über den gemeinsamen Kampf gegen globale Gesundheitsgefahren.    

 

Seiner amerikanischen Amtskollegin Sylvia Mathews Burwell wird Bundesminister Gröhe in 

Washington unter anderem die gesundheitspolitischen Schwerpunktthemen der deutschen G-7-

Präsidentschaft erläutern. Dazu gehören der Kampf gegen Antibiotika-Resistenzen und Konse-

quenzen aus dem Ebola-Ausbruch in Westafrika. Bundesminister Gröhe wird Ministerin Burwell 

persönlich zur Konferenz der Gesundheitsminister der G-7-Staaten in der Bundesrepublik 

Deutschland im zweiten Halbjahr einladen.   

 

Auf Einladung der Konrad-Adenauer-Stiftung in Washington wird Bundesminister Gröhe eine 

Rede zu globalen Gesundheitsgefahren halten und die deutsche Position erläutern.  Im Anschluss 

an die Veranstaltung findet ein Pressegespräch statt. (Anmeldungen bitte über die Deutsche Bot-

schaft in Washington).   

 

In Atlanta wird Minister Gröhe beim Besuch der amerikanischen Infektionsschutzbehörde Cen-

ters for Disease Control and Prevention (CDC) das internationale Engagement gegen die Ebola-

Epidemie in Westafrika ansprechen und den wichtigen Beitrag des CDC würdigen. Er wird bei 
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seinem Besuch des CDC von Professor Dr Lothar H.Wieler, dem Präsidenten des Robert Koch-

Instituts (RKI), begleitet.  

 

 

In Washington wird Bundesminister Gröhe zudem das Krebsforschungszentrum der George-

town University (Lombardi Cancer Center) besichtigen und sich im Gespräch mit Wissenschaft-

lern über Fortschritte in der Krebsforschung informieren.  

 
 

Bei Unternehmensbesuchen in Minneapolis (Minnesota) wird sich Bundesminister Gröhe Einbli-

cke in die Herstellung innovativer Medizinprodukte und in Systeme zur Qualitätssicherung ver-

schaffen. Bei der Medtronic Inc werden dem Minister und seiner Delegation  Neuerungen im 

Bereich der Gehirnschrittmacher erläutert. Das Unternehmen 3 M hat Minister Gröhe zu einem 

Erfahrungsaustausch über Software zur Qualitätssicherung im Gesundheitswesen eingeladen.  

 

 


